
Erstes Schulforum Nachhaltigkeit am THG 

Am Freitag, den 25.10.2019, fand nach langer und intensiver Vorbereitung am Theodor-Heuss-

Gymnasium (THG) der Aktionstag „Schulforum – Nachhaltigkeit in einer Welt“ in den Foyers der 

Schule statt. Zwischen 15 und 20 Uhr konnten sich die Besucherinnen und Besucher dort an 

zahlreichen Infoständen und bei verschiedenen Vorträgen und Workshops zum Thema 

Nachhaltigkeit informieren.  

Die Idee zu diesem Tag ist in der Projektgruppe "Theo denkt nachhaltig!" der Schule entstanden. Die 

Gruppe hat sich im Zuge der Fridays For Future-Aktionen gebildet. Ursprünglich war der Tag als 

Präsentation der Arbeiten der verschiedenen Gruppen geplant, die sich unter dem Dach von „Theo 

denkt nachhaltig!“ im letzten Schuljahr gebildet hatten. Die einzelnen Untergruppen beschäftigen 

sich intensiv mit den Themen Upcycling, Müllvermeidung, Mensa und Nachhaltigkeit, flugfreie 

Schule, Schulgarten und Organisations- bzw. Öffentlichkeitsarbeit. Da das Interesse anderer 

Freiburger Institutionen, Vereinen und Schulen an diesem Tag mitzuwirken groß war, einigte man 

sich darauf, ein Forum über die Schulgrenzen hinaus zu planen und durchzuführen. Als Partner 

wurden hierzu die SEZ Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-Württemberg, vertreten durch 

Frau Freihart, sowie das Nachhaltigkeitsmanagement der Stadt Freiburg (Frau Pflaum) gewonnen, die 

gemeinsam mit Frau Sturm, der Schulleiterin des THG, und den Schüler*innen Felix Kestler, Helen 

Studer, Lukas Fromelt das Forum im gut gefüllten Schulhaus eröffneten. 

Neben den THG-Projektgruppen wirkten auch Bildungs- und Forschungseinrichtungen sowie 

regionale Anbieter von nachhaltigen Produkten an diesem Tag mit. Vor Ort waren u.a. die 

Umweltgruppe des Rotteck-Gymnasiums, die Ökostation Freiburg, Solare Zukunft e.V., 

ProSpecieRara, der Weltladen Freiburg-Herdern, Teachers und Scientists For Future Freiburg, der 

Kinderabenteuerhof, das Backhaus der Vielfalt/St. Georgen, die Pflanzeneiweißmanufaktur Sölden, 

das Weingut Dilger, die Initiative fernsicht (iz3w). 

Darüber hinaus wurden Vorträge zu folgenden Themen angeboten: „Vorstellung nachhaltiger 

Projekte in Freiburg und Umgebung“ (Badenova), „Lernen im Schulgarten“ (Fr. Prof. Dr. Schumann/ 

FH Nordwestschweiz), Vortrag „Klimawandel“ (Fr. Dr. Eva Stegen/ Energiewerke Schönau GmbH), 

Vortrag „Aktuelle Forschung BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung)“ (Fr. Waltner/ PH Freiburg)  

Die Gäste des Forums fanden sehr vielseitige Möglichkeiten zur Information und zum Austausch. 

Umrahmt wurde das Informationsangebot durch Kaffee und Kuchen, die die Eltern und 

Schüler*innen spendeten), einem Holzofen-Pizza-Stand (Abenteuerhof Vauban), bestrichenen Broten 

(von Schüler*innen hergestellte vegetarische Brotaufstriche auf Broten des Backhauses der Vielfalt), 

vielen Kostproben der Pflanzeneiweismanufaktur, Bio-Weinen (Dilger) und dem Trinkwasserbrunnen 

der Schule. Für die Kleinen gab es in der Kinderbetreuung die Möglichkeit zum Bau eines 

Insektenhotels und zur Herstellung eines eigenen Recyclingpapier-Blocks. 

Dank des hoch motivierten Engagements der Mitglieder der Projektgruppen, der großartigen Hilfe 
vieler Schülerinnen und Schüler, vieler Eltern und anderer Mitwirkender bei Auf- und Abbau und 
während des gesamten Nachmittages durften sich die Teilnehmenden über eine gelungene 
Veranstaltung freuen, von der sich nicht nur die Stadt Freiburg eine Verstetigung nachhaltiger 
Bildungsaktivitäten, Alltagsgestaltung, Lebensweisen im Freiburger Raum vorstellen kann.  
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